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Gebet/Gebetsgemeinschaft  

 

Einstieg: Lest den ganzen Abschnitt aus Hebr 4, 12-13. Die anschliessenden Texte 2. A-E lassen uns erkennen, wie 

sorgfältig Gott die Grundlage unserer Erlösung vorbereitet hat und welche Auswirkungen diese Sorgfalt Gottes für uns 

bis heute hat. 

  

1. Das lebendige Wort.  

Bevor wir die Eigenschaften und die Auswirkungen von Gottes Wort vertiefen, fragen wir uns:  

- Wie habe ich die „Lebendigkeit des Wortes Gottes“ in den letzten Tagen im Alltag erlebt? 

- Wie hat mich das in meinem Denken und Handeln beeinflusst? Was waren die Wirkungen? 

 

2. Die Einzigartigkeit des Lebendigen Wortes 

A) Das lebendige Wort wird angekündigt! Text: Luk 1, 31-33. Keine Ankündigung der letzten Minute, sondern 

von langer Hand. Jes. 7,14 

Das tut Gott, damit unser Vertrauen einerseits einen festen Anker hat und andererseits, dass wir ihn prüfen 

können! Dazu ein Beispiel: Zacharias. Texte: Luk 1,13.19.20 

- Die Erkenntnis? Gottes Wort besteht den Test! 

- Frage an uns: Lassen wir uns wirklich noch ein auf das Wort Gottes und seine Zusagen? Wie das aussehen 

könnte leben uns die Hirten auf dem Feld vor. Luk 2, 15-20 

- Was war die Auswirkung von V 20? Kennen wir das auch in unserem Leben? 

 

B) Das lebendige Wort wird Fleisch. Text: Joh 1,14 
Nicht Mensch, sondern Fleisch! Fleisch spricht von der schwachen, vergänglichen, sündigen Menschheit, die 
unfähig ist aus eigener Anstrengung vor Gott bestehen zu können! Hebr 2, 14-18 

 
C) Das lebendige Wort tritt in unsere Mitte. Text: Luk 2,9 

Gott will auch heute in meine und deine Lebensmitte treten. Nicht um mit Fingern auf uns zu zeigen, sondern 

uns seine GUTE NACHRICHT und GROSSE FREUDE  zu vermitteln. 

- Worin besteht die gute Nachricht? 

- Wie nehme ich sie wahr? 

 

D) Das lebendige Wort trägt unsere Lasten. Joh 1,29 

- Wie gehe ich mit Lasten um? 

- Bin ich wirklich bereit sie abzulegen?  
- Glaube ich, dass Jesus auch meine Lasten tragen kann? 

- Was hindert mich es zu tun? 

  

 

 

 

E) Das lebendige Wort in der Versuchung. Text: Mat 4,1-11 

Es bewährt sich. Es lässt uns erkennen, dass der Widersacher eine Realität ist, der unsere Schwachheiten 

genau kennt. Wie im Leben von Jesus möchte er unsere Beziehung zu Jesus stören, auflösen. 

- Wie handelt Jesus in der Versuchung? Er lässt sich von Geist Gottes leiten. Er hält sich an sein Wort. Er  

  sucht nicht sich, sondern den Willen Gottes. Er erlebt die Zuwendung des Vaters! V 11 

- Von wem lasse ich mich leiten? 

- Woran halte ich mich fest? 

- Wen suche ich in solchen Zeiten? 

- Von wem erfahre – oder erwarte - ich die Zuwendung? 

 

 

Eine gesegnete Gemeinschaft wünscht euch 

Heini Deppe 


